
 

 

 

 

Prof. Dr. Wolfgang Kirchhoff ist Vorsitzender Richter des Kartell- und des u.a. für das 

Vergaberecht zuständigen XIII. Zivilsenats des BGH. Nach Studium und Referendariat 

in Bonn, Lausanne und Freiburg hat er am Max-Planck-Institut für Patent-, Urheber- 

und Wettbewerbsrecht in München promoviert. Von 1989 bis 2004 war Prof. Dr. 

Kirchhoff in Düsseldorf und Brüssel als Rechtsanwalt hauptsächlich im Kartell-, 

Beihilfe- und Vergaberecht tätig, seit 1996 als Partner einer führenden Großsozietät. 

Nach seiner Wahl zum Bundesrichter gehörte er ab November 2004 zunächst dem 

vorwiegend für das Patent-, aber auch das Vergaberecht zuständigen X. Zivilsenat des 

BGH an. Im Januar 2007 wechselte er zum I. Zivilsenat, wo er bis August 2019 

vorwiegend mit dem Wettbewerbs-, Marken- und Urheberrecht sowie dem 

Schiedsverfahrensrecht befasst war; zugleich trat er dem Kartellsenat bei. Seit 

September 2019 war Prof. Dr. Kirchhoff stellvertretender Vorsitzender des Kartell- und 

XIII. Zivilsenats, dessen Vorsitzender er seit Mai 2022 ist.  

 

Prof. Dr. Kirchhoff ist durch zahlreiche Vorträge und Veröffentlichungen 

hervorgetreten. Er ist Vizepräsident der Association of European Competition Law 

Judges (AECLJ), Honorarprofessor an der Universität Bonn, Mitherausgeber der 

Zeitschrift „Wirtschaft und Wettbewerb“ und war Mitglied der Expertenkommission des 

BMWi für die 8. GWB-Novelle.  


